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Aus dem Himmel eine Erde machen aus der Erde einen Himmel          wo jeder aus seiner Lichtkraft    einen Stern ziehen kann.            
Rose Ausländer

Noch sind die meisten von uns erholt, viele hatten die Möglichkeit aufzutanken und sich für eine Zeit lang anderen Dingen zu widmen. Haben sich den Wind durch die Haare wehen oder die Sonne auf der Nase kitzeln lassen. Vielleicht gab es auch den ein oder anderen Regenspaziergang. Und dennoch -  aus dem Himmel eine Erde machen? Können wir das denn? 

Ich glaube im Religionsunterricht geht es oft genau darum. Ein Stück Himmel auf die Erde holen. Für uns und die SchülerInnen. Nicht nur vor sich hinarbeiten, sondern immer wieder den Blick nach oben werfen, ein freies Stück Himmel ergattern, ihn um sich herum Raum finden lassen. Im Umgang mit sich selbst und anderen. 

Und ebenso auch feste Strukturen, Dinge die mir Halt geben, mit denen ich verwurzelt bin oder die mich vielleicht einengen, nicht stehen zu lassen, sondern zu einem „Himmel“ machen. 

Spiritualität kann bedeuten, sich nach oben und unten hin verbinden und einen Austausch zwischen Himmel und Erde herzustellen. Mit sich selbst in der Mitte. Gut verbunden mit dem, was uns „erdet“ und mit dem was uns den Himmel öffnet. Wenn dieser Austausch in beide Richtungen stattfindet, wird eine Kraft freigesetzt, die es einer und einem jeden von uns ermöglicht, das Eigene zur Entfaltung zu bringen. Den SchülerInnen ebenso wie uns selbst. 

Gottes Segen  bei allem was Sie tun und lassen!

Mit einem herzlichen Gruß auch von Herrn Spahmann und
Frau Seybold

Ihre        Esther Mühlhäuser
Studienleiterin

Hier einige wichtige Informationen:

Personalblatt

Wir bitten Sie, das mitgeschickte Personalblatt auszufüllen (beim Stundenplan bitte nur die Religions-stunden eintragen). Bitte geben Sie dies so bald als möglich an uns zurück. Wenn Sie bei der Adresse auch Ihre e-mail angeben könnten, wäre es hilfreich für uns. Das Personalblatt kann auch gesammelt von der Schule an uns zurück-gesandt werden.

Paul-Schempp-Preis 
Für Schülerinnen und Schüler, die in der HS 9 oder GHSWRS 10, RS 10 oder im Abitur in evang. Religion eine außerordentliche Leistung erbringen, gibt es einen Hauptschul-, Realschul- oder Abiturpreis, den Paul-Schempp-Preis der Württembergischen Landeskirche. Bitte schauen Sie im neuen Schuljahr wieder nach geeigneten Schülerinnen und Schülern. Pro Schule ist in der Regel ein Preis möglich. Der Preis beinhaltet einen Buch- oder Sachpreis im Wert von etwa € 20,--. Vom Evang. Oberkirchenrat gibt es eine Urkunde. Weitere Informa-tionen erfahren Sie im Büro des Schuldekans. 

Religionspädagogisches Fort-bildungsprogramm 1. Halbjahr

6 Veranstaltungen haben wir vorbereitet, die Sie auf dem beigefügten Programm finden. Sie richten sich an evangelische,  katholische und andere interessierte Religionslehrkräfte im Kirchen-bezirk Öhringen und dem Stadt- und Landkreis Heilbronn.  Bitte melden Sie sich rechtzeitig jeweils bei Ihrem Schuldekansbüro an. Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. Sollten Sie einmal kurzfristig doch nicht teilnehmen können, sagen Sie uns bitte Bescheid, damit wir entsprechend planen und eventuell andere Interessierte noch einladen können.

Fortbildungsangebot des Pädagogisch-Theologischen Zentrums, Stuttgart-Birkach

Gerne weisen wir wieder auf die Fortbildungsangebote des PTZ in Birkach hin, die Sie auch unter www.ptz-stuttgart.de finden.

14.-16.11.2011 Ökumenische Fortbildung für die Förderschwerpunkte geistige und körperliche Entwicklung. Zwischen Bangen und Hoffen basales Lernen mit schwermehrfach behinderten Kindern und Jugendlichen, am Beispiel der Auferstehungsgeschichten, im Kloster Obermarchtal (Hövel / Lünnemann-Raiser)

Anmeldung über das ptz
25.-27.04.2012 Inklusiver Religionsunterricht: Gemeinsames Lernen allen Kindern ermöglichen; für Religionslehrer/innen an allen Regel- und Sonderschularten (außer Sek. II), Akademie Bad Wildbad (Anmeldung über die Akademie).
28.-30. September 2011

Krisenintervention in der Schule- Sekundarstufe. Sehr gut geeignet für Krisenteams der Schulen und Religion Unterrichtende. Diese Fortbildung ist ein ökumenisches Angebot in Zusammenarbeit mit dem Regierungspräsidium Stuttgart.

30. Nov. bis 2. Dez. 2011

Gewalt und Solidarität:

Mit Jugendlichen medial unterwegs. Ein Angebot des rpi Baden, ptz Stuttgart und Studienzentrum Birkach und Evangelisches Medienhaus Stuttgart.

24.11. 2011, 19.00 Uhr.
Gemeinschaftsschule ist machbar!

Ich möchte auf einen sehr interessanten Abend der GEW hinweisen. Frau Margret Rasfeld, Leiterin der evangelischen Gemeinschaftsschule Berlin stellt zusammen mit Schülerinnen und Schülern ihre Schule vor. Wir haben diese Schule besucht und finden sie sehr gut und die Konzeption sehr interessant. Der Ort ist noch nicht geklärt, Informationen über www.gew-heilbronn.de

Bibel-Wettbewerb für Schul-klassen

Einsendeschluss 29. Februar 2012
Informationen unter:

www.bibelundkultur.de 
Ausbildung gibt Hoffnung

Die Evangelische Gesellschaft Stuttgart stellt auf ihrer Homepage http://www.eva-stuttgart.de/sl3_2011.html Unterrichts-Materialien zur Verfügung, die Einblick in die diakonische Arbeit und in die Lebenssituation von Menschen geben. Schülerinnen und Schüler, Konfirmandinnen und Konfirman-den sollen damit die Möglichkeit erhalten, sich an praktischen Beispielen mit sozialen Themen auseinanderzusetzen.
Verfasst wurden die Unterrichts-bausteine von Pfarrer Dr. Andreas Reinert, dem Chefredakteur der religionspädagogischen Zeitschrift „entwurf“.
Evang. Tagungsstätte Löwenstein

Das Veranstaltungsprogramm das auch für Lehrerinnen und Lehrer interessante Tagungen und Seminare bietet, kann im Internet unter www.tagungsstaette-loewenstein.de eingesehen werden.

Dienst für Mission, Ökumene und Entwicklung   DIMÖE

Ökumenische Mitarbeiter sind bereit in den Religionsunterricht zu kommen. Das Angebot bezieht sich auf alle Unterrichtseinheiten in allen Schularten, die im Lehrplan zu den Themen Mission, Ökumene und Entwicklung vorgesehen sind.

Kontaktaufnahme ist über unten stehende Kommunikationswege möglich. Dies kostet nichts, dies ist ein Service der Landeskirche. Lediglich in der Planung bittet das Team, dass sie nicht nur zu Einzelstunden eingeladen werden, sie haben oft lange Anreisewege. Kontakt:

DIMÖE, Gutenbergstraße 76, 

74074 Heilbronn, 

Tel.: 07131 98233-12 u. 13

Fax: 07131 98233-23

e-Mail: dimoe.heilbronn@elk-wue.de
Stichwoche RU

Die Stichwoche für den Religions-unterricht  ist in diesem Jahr für alle Schulen vom 17.-22. Oktober 2011

Öffnungszeiten der Bücherei und Medienstelle in Öhringen in der Hunnenstraße 12

Die Bücherei hat in der Regel die neuesten Veröffentlichungen zum Thema Religionsunterricht, Me-dien-Koffer Islam, Judentum, DVD´s, die im Religionsunterricht und Konfirmandenunterricht, wie auch in der Erwachsenenbildung eingesetzt werden können. 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.15-12.15 Uhr und Dienstagnachm. 14.00-16.30 Uhr. Die Ausleihfrist beträgt 4 Wochen. Verlängerungen sind nach Ab-sprache möglich. Bitte geben Sie Ihre Medien baldmöglichst wieder zurück.
9. Bildungskongress der AIM

Der Bildungskongress der AIM findet in diesem Jahr am Samstag, 12. November 2011, 8.30-13.00 Uhr auf dem Bildungscampus in Heilbronn statt. Der Titel lautet „Lernen braucht Beziehung“ Anfragen und Anmeldung unter: 

e-mail: info@aim-akademie.org 

Fax: 07131 390 97 399.

Tel.: 07131 39097380

Religionsunterricht für Erwach-sene – Stufen des Lebens

Gerne weisen wir wieder auf die Veranstaltungen der neuen Kurse im Herbst 2011 des RELI in unseren Kirchenbezirken hin:

Homepage: www.stufendeslebens.de
Interessante Internetadressen:

www.ptz-stuttgart.de
www.elk-wue.de
www.lutherweg.de
www.diakonie.pilgerweg.de
www.nachhaltigkeit.elk-wue.de
www.eva-stuttgart/unterrichtsmaterialien.de
www.ran-ans-leben-diakonie.de
www.rpi-virtuell.de
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